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Diakonieverein Veitsbronn-Tuchenbach-Obermichelbach e.V.    
Vorstand: Pfr. Meisinger, Günter Schramm 
Geschäftsführung: Diakon Gerhard Landes 
Büro: Elena Kulik 
 

Montag, Mittwoch, Freitag, 10 bis 12 Uhr sowie nach Vereinbarung 
 

Waldstr. 2 f, 90587 Siegelsdorf 
Tel.: 0911/801 99-235; Fax: -237 
Email: dv-veitsbronn@diakonie-fuerth.de 
Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de 
 
Bedauerlicherweise können derzeit immer noch keine Veranstaltungen durchgeführt werden.  
Wir hoffen aber sehr, dass das bald wieder möglich sein wird. Bis dahin wünschen wir Ihnen alles Gute,  
Durchhaltevermögen und Gesundheit. 

 

Frieden – überall auf der Welt wün-
schen sich Menschen Frieden. Aber 
was verstehen sie eigentlich darunter? 
Bedeutet Frieden, dass kein Krieg 
herrscht? Darauf können sich ver-
mutlich die meisten einigen. Aber was 
ist der Unterschied zwischen Frieden 
und einem Waffenstillstand? Herrscht 
eigentlich in Deutschland Frieden? Wo 
fängt Frieden an und wo endet er? 
Fängt Frieden bei uns selbst an? 
Was Frieden bedeutet, kann man ganz 
unterschiedlich verstehen. Aber warum 
ist das wichtig? Nun, je nachdem, was 
jemand unter Frieden versteht, erge-
ben sich unterschiedliche Wege, ihn zu 
erreichen. 
 
Diese Frage beschäftigt immer wieder 
Menschen aus aller Welt: 
 
Dalai Lama (spiritueller und weltl. 
Oberhaupt Tibets, seit 1940): „Eine 
Voraussetzung für den Frieden ist der 

Respekt vor dem Anderssein und vor 
der Vielfältigkeit des Lebens.“ 
 
James Joyce (irisch. Schriftst., 1882-
1941): „Der Erfinder der Notlüge liebte 
den Frieden mehr als die Wahrheit.“ 
 
Selma Lagerlöf (schwed. Schriftst., 
1858-1940): „Wer mit sich selbst in 
Frieden leben will, muss sich so ak-
zeptieren, wie er ist.“ 
 
Ralph Waldo Emerson (US-amerk. 
Phil. und Schriftst., 1803-1882): 
„Wahren Frieden findest du nur in dir 
selbst.“ 
 
Karl Jaspers (dt. Psychiater u. Phil., 
1883-1969): „Der Friede beginnt im 
eigenen Haus.“ 
 
Martin Luther King (US-amerk. Pastor 
u. Bürgerrechtler, 1929-1969): „Ich 
habe mich für die Liebe entschieden. 

Hass ist mir eine zu schwere Bürde.“ 
 
Frieden, wie ihn die Bibel beschreibt, 
ist nur möglich, wenn Menschen auf 
Gott vertrauen. Ohne Gott können 
Menschen keinen Frieden schaffen. Im 
Alten Testament stehen deswegen die 
Gebote Gottes im Vordergrund. Wenn 
sich die Menschen an die Gebote Got-
tes halten, finden sie Frieden miteinan-
der (Ps 119,165; Jes 32,15–18; Jes 
48,18; Jes 11,9; Joh.14, 27). 
 
Am 21. September findet um 19 Uhr 
wieder eine ökumenische Friedens-
andacht statt, in der wir uns ge-
meinsam überlegen wollen, was 
Frieden für uns selbst bedeutet. 
Hierzu sind Sie alle herzlich eingela-
den. 
 
 

Elisabeth Bosch 
Forum Tuchenbach 

Was ist Frieden 

Flutkatastrophe: Diakonie und Evangelisch-Lutherische Kirche in 
Bayern unterstützen bundesweiten Spendenaufruf 

Wie die Diakonie Katastrophenhilfe mitgeteilt hat, stehen in einem ersten Schritt vier Millionen Euro für die Betroffenen 
der Flutkatastrophe bereit. Die Evangelische Kirche und die Diakonie bitten gleichzeitig um Spenden für die betroffenen 
Gebiete in ganz Deutschland. „Wir sind überwältigt von der enormen Solidarität der Spenderinnen und Spender“, sagt 
Diakonie-Präsident Ulrich Lilie. „Dank der großartigen Unterstützung können wir sofort damit beginnen, das große Leid 
der Menschen in den Flutgebieten zu lindern.“ Der Leiter der Diakonie Katastrophenhilfe auf Bundesebene, Martin Keß-
ler, ergänzt: „Wir zahlen zunächst unbürokratisch finanzielle Hilfen aus, damit die Menschen die größte Not der kom-
menden Tage überstehen.“ Auch Betroffene in Bayern können dem Diakonischen Werk Bayern zufolge über die örtliche 
Diakonie Soforthilfen in Höhe von 300,— Euro pro Haushalt beantragen. 
 
Die Diakonie Katastrophenhilfe hat ein Spendenkonto für die Betroffenen in den Flutgebieten eingerichtet: 
Diakonie Katastrophenhilfe, Berlin 
Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 
BIC: GENODEF1EK1 
Stichwort: Hochwasserhilfe Deutschland 
Online unter: www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden/ 
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Meine Nichte steht am Strand und breitet die Arme aus. 

Sie ist vollkommen bei sich. Glücklich. Ihr lautes Jauchzen 

wird weggetragen vom Wind. Die Haare zerzaust, ihr Kleid 

aufgebauscht. Mit allem, was sie ist, steht sie da. Im Ein-

klang mit sich und mit dem, was sie spürt. Sie fühlt sich 

frei. 

 

Ich betrachte sie von hinten. Ihre Freude berührt mich sehr. 

Ich sehne mich nach diesem Erleben von Freiheit und 

Glück. Ganz bei mir selbst zu sein, den Augenblick zu le-

ben. Nicht daran zu denken, was als nächstes getan wer-

den muss. Nicht daran zu denken, an welcher Stelle der 

Leib nicht der Norm entspricht. Offen zu sein für das, was 

ist, und für das, was kommt. „Preist Gott mit eurem Leib“, 

fordert Paulus mich auf (1. Kor 6,20b). 

 

Für mich tut meine Nichte genau das. Sie preist Gott mit 

ihrem Leib. Voll Freude und Begeisterung feiert sie den 

Augenblick, ganz und gar, mit Leib und Seele. Unmittelbar 

verbunden mit der Schönheit der Welt, frei und erfüllt. 

Ich nehme dieses Bild mit. Es ist nicht egal, wie ich mit 

meinem Leib umgehe. Für mich selbst zu sorgen mit Leib 

und Seele – denn so wie ich bin, bin ich mir geschenkt. 

Geschenkt von Gott. 

 

Dankbar stelle ich mich neben sie. Ich breite die Arme aus. 

Der Wind zerzaust mein Haar. Ich bin glücklich. 

 

Eine gesegnete und behütete Urlaubszeit, Momente voller 

Freiheit und Erfüllung wünscht Ihnen  

 

Ihre Pfarrerin Ulrike Weeger. 

 
 

Kirchenpfleger*in  
für die Kirchengemeinde Veitsbronn gesucht 

 
Was sind die Aufgaben eines Kirchenpflegers/einer  
Kirchenpflegerin? Er/sie unterstützt den Kirchenvorstand 
bei der Verwaltung des kirchengemeindlichen Vermögens, 
insbesondere beim Haushaltsplan und bei der Jahresrech-
nung. Wenn Sie nähere Informationen über dieses verant-
wortungsvolle Ehrenamt möchten, dann setzen Sie sich 
doch bitte mit uns in Verbindung unter Tel. 0911-
97794030. 

Endlich Ferien! 
 

Aktuell während der Sommerschließzeit  
(Freitag, 30. Juli, bis Montag, 13. September 2021) 

 
Die freie Zeit genießen, zum Beispiel, den frischen Wind 
und die Atmosphäre einer Insel um die Nase wehen las-
sen: 
Janne Mommsen Die Bücherinsel, Seeluft macht glück-
lich oder Die Insel tanzt 
 
Oder lieber zu den südlichen Gefilden nach Florenz: 
Beate Boeker Commissario Garini und Carlina er-
mitteln in Florenz 
 
Kurzweiligen Zeitvertreib mit: 
Asterix, Lustiges Taschenbuch, Walt Disney Comic z.B. 
Susi und Strolch, Aladdin… 
 
Wir bieten unseren Lesern sehr gerne wieder unseren 

„Library to Go“-Service (Dienstag Bestellschluss ca. 14 
Uhr, Lieferung nach Absprache) und einen Sonderöff-
nungstag am Freitag, 13. August von 16 bis 20 Uhr, an.  
Alles bei uns im Katalog oder telefonisch 0163–87 59 59 
9. Wir freuen uns.  
 
Ab Dienstag, dem 14. September, sind wir wieder zu den 
normalen Öffnungszeiten für euch da. 
 
Herzliche Grüße, euer Team der Bücherei 
 

Schulplatz 2 
90587 Tuchenbach 
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Auch in diesem Jahr sind die Tür-
me unserer beiden Kirchen in 
Veitsbronn und Obermichelbach 
wieder Wohnstätten für die Turm-
falken. Besonders gefreut haben 
wir uns, dass in Obermichelbach 
zwei Paare ihre Kinder-
stube eingerichtet ha-
ben, nämlich im eigentli-
chen Schleiereulen- als 
auch im Falkennistkas-
ten. Jeweils fünf Falken-
kinder je Gelege wurden 
im Frühsommer von 
Günter Löslein, LBV 
Fürth, beringt. Die 
Veitsbronner Jungen 
waren schon sehr weit 
entwickelt, so dass uns 
zwei kleine Falken ent-
wischt sind. Wir konnten 
sie aber vor der Kirche 
wieder einsammeln und 

unversehrt und beringt zu ihren Ge-
schwistern in den Turm bringen. Be-
gleitet wurden wir dieses Mal von  
Jennifer Hetzel aus Rothenberg, die 
diese wunderbaren Fotos gemacht hat.                                                            
                                        Ulla Schwarte 

Reicher Kindersegen in unseren Kirchtürmen 

Fotos: Jennifer Hetzel 

Warum denn nicht? 
 
So hat es sich das 
Team des Jugendgot-

tesdienstes mit dem wichtigen und 
spannenden Thema “Weniger Plastik 
ist Meer!”, gedacht und einfach ge-
macht. 
 

Mit ergreifender Musik begann ein Ju-
gendgottesdienst, der die Thematik 
des globalen Müll- und Plastikprob-
lems angesprochen hat. Tausende 
Tonnen Plastik, die jeden Tag produ-

ziert und für unser tägliches Leben 
benutzt werden, müssten irgendwann 
vernünftig entsorgt werden. Teilweise 
werden jedoch tausende Tonnen auch 
von Deutschland in andere Länder 
“abgeschoben”. 
 

Auf einer aus Plastik bestehenden In-
sel erlebt die Figur „Kevin”, wie die 
Schöpfung von den Menschen kaputt 
gemacht wird und was es bedeutet, 
wenn der Mensch als Teil der Schöp-
fung Gottes eine Verantwortung hat. 
Denn eigentlich haben wir den Auftrag, 

auf die Erde aufzupassen und nicht, 
sie weiterhin auszubeuten. Deutlich 
wurde: Auf jeden Einzelnen kommt es 
an. 
 
Zum Schluss durften die Teilnehmen-
den des Jugendgottesdienstes an ei-
ner Pinnwand auf Zetteln notieren, was 
sie selbst schon für die Bewahrung der 
Schöpfung unternehmen, um andere 
zu inspirieren. 
 

Jan Niedrig 

Gemeindereferent 

Mülltonnen im Gottesdienst?! Na, klar! 
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diese wunderbaren Fotos gemacht hat.                                                             

Herzlich willkommen, Vikarin Johanna Ramsch! 
Liebe Veitsbronner Kirchengemeinde, 
 
mein Name ist Johanna Ramsch und 
ich werde ab 1. September in 
Veitsbronn mein Vikariat beginnen. 
 
Ursprünglich komme ich aus der Nähe 
von Bautzen in Ostsachsen. Hier 
wuchs ich in einer Pfarrfamilie auf. 
Nach dem Abitur habe ich ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr im Klinikum Worms 
absolviert. Im Oktober 2014 habe ich 
mein Theologiestudium in Leipzig be-
gonnen. Nachdem ich auch in Erlan-
gen und in Münster studiert habe, legte 
ich im Juni 2021 mein Erstes Examen 
an der Universität in Leipzig ab. 
 
Mir hat mein Studium in Erlangen sehr 

gut gefallen und ich habe in Franken 
auch mein Gemeindepraktikum durch-
geführt. Somit haben mein Freund, 
Christopher Redding, und ich überlegt, 
dass ich gern als Gast der sächsi-
schen Landeskirche mein Vikariat in 
Franken absolvieren möchte. 
 
Ich bin voller Vorfreude auf Sie und die 
Gemeinde. Ich bin gespannt auf die 
verschiedenen Kreise, unterschiedli-
chen Gottesdienste und Gespräche mit 
Ihnen. Ich freue mich darauf, die 
nächsten Jahre Erfahrungen zu sam-
meln, mich auszuprobieren, Dinge zu 
lernen und mit Ihnen zusammen das 
Gemeindeleben zu gestalten. 
 
Ihre Johanna Ramsch 

Johanna Ramsch wird im Gottesdienst für die Gesamtgemeinde am 5. September 2021 um 10.15 Uhr  
in Tuchenbach eingeführt. Herzliche Einladung! 

Inzwischen sind die Sanierungsarbei-
ten an der Veitskirche auch nach au-
ßen hin sichtbar. Mitte Juli wurde das 
Kirchenschiff eingerüstet, da in Kürze 
die statischen Sanierungsarbeiten am 
Dachstuhl beginnen werden. In der 
Kirche laufen die Renovierungsarbei-
ten aber seit Mitte April bereits auf 
Hochtouren. Im Innenraum ist das Got-
teshaus derzeit kaum wiederzuer-
kennen. 
Bereits einen Tag nachdem mit ei-
nem Festgottesdienst der vorüber-
gehende Auszug aus der Veitskir-
che gefeiert wurde, konnten die Kir-
chenbänke ausgeräumt und in einer 
Veitsbronner Scheune eingelagert 
werden. Auch die Altäre, die Orgel 
und die Kanzel wurden von einer 
Restauratorin zunächst ausführlich 
auf Schäden und Sanierungsbedarf 
geprüft und anschließend hinter 
Holz und Folie sicher vor dem 
Baustaub eingehaust. Inzwischen 
hat auch ein Abbruchunternehmen 
den Fliesenboden im gesamten Ge-
bäude abgetragen, sodass das Kir-
chenschiff momentan mehr einem 
Rohbau als einem Gottesdienstraum 
gleicht. 
Auch wenn bereits viel geschehen ist, 
sind die Abbrucharbeiten trotzdem 
noch nicht beendet, wie Architekt Ro-
land Ostertag vom beauftragten Inge-
nieurbüro Hilpert und Kollegen aus 
Burgfarrnbach verrät. „Der Innenputz 
wird noch etwa auf eine Höhe von 1,20 

Metern ringsherum abgetragen um 
Feuchtigkeitsschäden zu beseitigen“, 
erklärt Ostertag. Aktuell laufen Unter-
suchungen des alten Putzes um dann 
entscheiden zu können, welches neue 
Material am besten aufgetragen wird. 
„Vermutlich verwenden wir aber einen 
Kalktrassputz, der Feuchtigkeit aufneh-
men und auch wieder abgeben kann“, 

erklärt Architekt Ostertag. 
Neben dem Architekten und den Hand-
werkern haben derzeit auch Pfarrer 
Johannes Meisinger und die Mitglieder 
des Bauausschusses im Kirchenvor-
stand viel zu tun. Wöchentlich treffen 
sie sich auf der Baustelle mit Roland 
Ostertag um den Baufortschritt zu be-
sprechen und nötige Entscheidungen 
zu treffen. Welches Holz soll beispiels-
weise künftig als Bodenauflage unter 
den Kirchenbänken verbaut werden? 

Und müssen die beiden Sakristeitüren 
wirklich erneuert werden oder genügt 
eine Instandsetzung durch den Schrei-
ner? 
Unterstützung bekommen Pfarrer Mei-
singer und die Mitglieder des Bauaus-
schusses bei ihren vielfältigen Ent-
scheidungen natürlich von den jeweili-
gen Fachleuten. So entschieden sie 

sich beim Holzboden, auch auf Rat 
des Architekten, für Fichtenholz, um 
den Charakter einer Dorfkirche zu 
erhalten. Außerdem sollen die gut 
erhaltenen Türen in der Sakristei nur 
erneuert werden, was nicht nur Res-
sourcen schont, sondern der Kirchen-
gemeinde auch Geld spart. 
Einen kleinen Dämpfer erhielten die 
Renovierungsarbeiten übrigens noch 
vor Baubeginn. Ganz unerwartet wur-
de ein statisches Prüfgutachten ge-
fordert, weshalb kurzfristig noch eine 
statische Baugenehmigung beim 
Landratsamt eingereicht werden 
musste. Dieser für historische Kir-

chengebäude eher ungewöhnliche 
Vorgang wirft das Bauprojekt aber 
nicht zurück. „Wir ziehen jetzt einfach 
andere Arbeiten vor, bis die statische 
Baugenehmigung vorliegt“, erklärt Ar-
chitekt Ostertag. In den folgenden Ta-
gen wurde deshalb beispielsweise mit 
den Drainagearbeiten an der Nordseite 
der Kirche begonnen, so dass die Sa-
nierungsarbeiten dann auch von au-
ßen für Spaziergänger oder Friedhofs-
besucher sichtbar wurden. 

Startschuss zur Kirchenrenovierung von St. Veit 
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Konfirmation 2020/2021 Obermichelbach, Heilig-Geist-Kirche 
 

Fabian Müller, Gianluca Pollio, Malin Dotzauer, Melina Künzle, Sofie Kraus 
Lea Sieber, Leon Blaha, Julia List, Luis-Alexander Riepert, Benno Fischer 

Hannes Wiedl, Moritz Hinkelmann, Sebastian Müller, Anna Gerth, Pfrin. Ulrike Weeger 

Konfirmation 2021 Obermichelbach, Heilig-Geist-Kirche 
 

Ben Illauer, Antonia Schönhöfer, Luna Wagner, Kevin Mehl, Emily Czenskowski, Nele Dietrich 
Lina Keppner, Niclas Wolf, Savannah Loos, Mia Göppner, Marianeve Pollio, Till Hettl 

Hanna Höfler, Emily Schunk, Jan Hager, Fiona Eberl, Anna Gugel, Moritz Kummeth, Pfrin. Weeger 
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Konfirmation 2021 Tuchenbach, Friedenskirche 
 

Pfrin. Ulrike Weeger, Lilly Röllig, Leon Kramp, Clara Sauter 

Sie interessieren sich für die Bibel und 
würden gerne mehr darüber erfahren? 
Dann ist unsere Videoserie „Bibellesen 
für Einsteiger“ genau das Richtige für 
Sie. Wir haben sie entworfen, um Men-
schen zu helfen, sich persönlich mit 

der Bibel auseinanderzusetzen und 
dadurch auch näher mit Gott in Kon-
takt zu kommen. Ursprünglich wurde 
die Serie für die Jugendlichen konzi-
piert, die sich in unseren Gemeinden 
auf die Konfirmation vorbereiten. Aber 

sie kann natürlich auch von allen ande-
ren gerne genutzt werden. 
Zunächst gibt es einige grundlegende 
Videos zur Einführung in die Bibel, ins 
Markusevangelium und ins Bibellesen 
als geistliche Übung. Später wird pro 
Folge ein Kapitel aus dem Markus-
evangelium gelesen, zu dem es im 
Video Erklärungen gibt sowie Anregun-
gen, um sich persönlich mit dem Text 
auseinanderzusetzen. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie die jahrhundertealte 
Übung des Bibellesens für sich entde-
cken und so Gott mit Ihrem Leben und 
Ihrem Alltag in Berührung kommt. 
 
 
YouTube-Kanal „Evangelische Pfarrei 

Veitsbronn-Obermichelbach“, 

„Tutorials Bibellesen für Einsteiger“. 

Oder einfach über unsere Homepage 

www.veitsbronn-evangelisch.de 

Bibellesen für Einsteiger 
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Konfirmation 2021 Veitsbronn, Friedenskirche Tuchenbach 
 
Maja Riedel, Vikarin Natascha Kreß, Hannah Weppler, Leoni Masak, Patrick Wein, Pfr. J. Meisinger 

Konfirmation 2021 Veitsbronn, Friedenskirche Tuchenbach 
 

Vikarin N. Kreß, Leonard Kulik, Julia Greul, Jakob Zimmermann, Lenja Staud, Pfr. J. Meisinger 



Mini-Club in Obermichelbach 
für Mütter und Väter mit ihren Kindern von Geburt an bis 
zum Eintritt in den Kindergarten! Wir treffen uns derzeit 
an folgenden Tagen im Gemeindehaus neben der Kir-
che: 
  

Donnerstag von 9 bis 11 Uhr,   
Freitag von 9.30 bis 11.30 Uhr 
Kontakt: Nicole Gaßmann, 
Tel.: 0911- 76 68 5555;  
Mail: gassmann-nicole@web.de 

Konfirmation Veitsbronn 2021 9 

Anmeldung zur Konfirmation  
in Veitsbronn 2023 

 

Wir werden im Laufe des Augusts die Jugendlichen der in 
Frage kommenden Jahrgänge anschreiben und über die An-
meldemodalitäten informieren. 

****** 
Gemeindewochenende 2021  

in den Bildungshäusern Vierzehnheiligen 
 

 Wir halten an dem Termin 22. bis 24. Oktober fest und hof-
fen, dass die Gemeindefreizeit stattfinden kann. Wir werden 
dazu auf der Homepage, in den Gottesdiensten und durch 
Aushänge rechtzeitig informieren. 

Krabbelgruppe in Veitsbronn 
 

für Mütter und Väter mit ihren Kindern von Geburt an bis 
zum Eintritt in den Kindergarten! Bei Interesse melden 
Sie sich bitte bei Theresa Zimmermann. 
 

Montag von 9.30 bis 11 Uhr,   
Kontakt: Theresa Zimmermann, 
Tel.: 0151-16542812 

Konfirmation 2021 Veitsbronn, Friedenskirche Tuchenbach 
 

Vikarin N. Kreß, Luisa Helfert, Adrian Helfert, Jakob Schiller, Maren Rahner, Pfr. J. Meisinger 
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Redaktion: Pfarrer Johannes Meisinger 
(V.i.S.d.P.), Pfarrerin Uli Weeger,  
Ulla Schwarte, Matthias Kronau  
Herausgeber: Evang.–Luth. Pfarramt 
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Auflage: 3.450  
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zuliebe auf 100 % Altpapier gedruckt. 
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der Seitenzahl unaufgefordert eingesandte 
Artikel ggf. nicht berücksichtigt werden  
können. Titelbild: Collage 

Spendenkonten Kirchengemeinde  
Veitsbronn-Obermichelbach 

 

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
 

Veitsbronn  

IBAN: DE27 7625 0000 0000 2352 67 
Obermichelbach  

IBAN: DE31 7625 0000 0000 0779 58 
Diakonieverein  

IBAN: DE18 7625 0000 0000 0776 10 
Förderkreis Gemeindereferent Vbr. und Tub. 

IBAN: DE44 7625 0000 0000 2381 62 
Förderkreis Gemeinderef. Obermichelbach 

Raiffeisenbank Fürth, BIC: GENODEF1NEA 

IBAN: DE23 7606 9559 0102 2108 19 

Veitsbronn www.veitsbronn-evangelisch.de 

Obermichelbach www.obermichelbach.net 
Tuchenbach www.friedenskirche-tuchenbach.de 

KiTas Veitsbronn www.evangelische-kitas-veitsbronn.de 

KiTas Obermichelbach www.kita-sonnenschein-obermichelbach.de 

Diakonieverein www.diakonieverein-veitsbronn.de 

Diakoniestation www.diakonie-fuerth.de 
Kultur in der Kirche www.kultur-in-der-kirche.de 

You-Tube-Kanal: 
Evangelische Pfarrei 
Veitsbronn-Obermichelbach 

https://www.youtube.com/channel/
UCELhocflLulD62zJumzxZlQ 

Wer Telefon Telefax Mail 
Pfarramt Veitsbronn,  
Pfr. Johannes Meisinger 

97794030 

  
97794037 

  
pfarramt.veitsbronn@elkb.de 

  
Pfrin. Ulrike Weeger 762849 767819  ulrike.weeger@elkb.de 

Vikarin Natascha Kreß 36678750  natascha.kress@elkb.de 

Vertrauensfrau KV Obermichelbach: 
Karin Bauer 

78099977  bauer-karin4@gmx.de 

Diakonieverein, Büro: Elena Kulik 80199235 80199237 dv-veitsbronn@diakonie-fuerth.de 

Zentrale Diakoniestation, 
Mob. Soz. Hilfsdienst, Monika Weiß 

751172 

  
97794309 

  
ds-veitsbronn@diakonie-fuerth.de 

  
KiTa Regenbogen, Siegelsdorf 
Beate Köferler-Rupp, Sandra Hirsch 

752151 

  
 7872110 kiga.regenbogen.veitsbronn@elkb.de 

  
KiTa Pusteblume, Veitsbronn 

Beate Köferler-Rupp, Christina Roth 

751265 

  
  kiga.pusteblume.veitsbronn@elkb.de 

Hort Pusteblume, Veitsbronn,  
Christina Roth 

97794449 

  
    

Vitus-Krippe, Veitsbronn 

Monika Helta, Karina Stoffregen 

97795059 

97795187 

97795063 krippe.vitus.veitsbronn@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, Obermichelbach, 
Jutta Sehatschek 

762737  7668664 kita.obermichelbach@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, (Erweiterungsbau) 7876344     

Kinderhort Obermichelbach, Tanja Becker 97796583   kita.obermichelbach@elkb.de 

Geschäftstelle für alle KiTas 
Waldstr. 2 f, 90587 Siegelsdorf 

80197737 80197738 kita.geschaeftsstelle-veitsbronn@elkb.de 

Vertrauensmann KV Veitsbronn: 
Markus Steinlein 

  markus.steinlein@elkb.de 

Gemeindereferent Jan Niedrig 01525-
1689030 

 jan.niedrig@elkb.de 

Diakon Gerhard Landes 80197737 80197738 gerhard.landes@elkb.de 

Ev.-Luth. Pfarramt Veitsbronn-Obermichelbach, Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn 
Öffnungszeiten: Montag und Freitag, 8 bis 11 Uhr, Donnerstag, 14 bis 18 Uhr 



Gottesdienste August und September 11 

V = Veitsbronn                                                     O = Obermichelbach                                                   T = Tuchenbach 

Einladung zum  
ökumenischen FRIEDENSGEBET 

Dienstag, 21. September,19 Uhr  
Friedenskirche Tuchenbach                                                           

So, 01.08. 
9. So. n. Trin. 

10.15 Uhr Gottesdienst für die Gesamtgemeinde mit Abendmahl O Heilig-Geist-Kirche Pfrin. Weeger 

  11.30 Uhr Taufgottesdienst T Friedenskirche Pfrin. Weeger 

  12.30 Uhr Taufgottesdienst T Friedenskirche Pfrin. Weeger 

So, 08.08. 
10. So. n. Trin. 

10.15 Uhr Gottesdienst für die Gesamtgemeinde T Friedenskirche Diakon Landes 

Sa, 14.08. 11.00 Uhr Taufgottesdienst V Gemeindehaus eigener Pfarrer 

So, 15.08. 
11. So. n. Trin. 

10.15 Uhr Kirchweihgottesdienst mit Abendmahl  
für die Gesamtgemeinde 

V Wiese Gem.haus Pfr. Meisinger 

  11.30 Uhr Taufgottesdienst V Gemeindehaus Pfr. Meisinger 

Sa, 21.08. 13.30 Uhr Traugottesdienst O Heilig-Geist-Kirche Pfr. Meisinger 

So, 22.08. 
12. So. n. Trin. 

10.15 Uhr Gottesdienst für die Gesamtgemeinde T Friedenskirche Pfr. Meisinger 

So, 29.08. 
13. So. n. Trin. 

10.15 Uhr Gottesdienst für die Gesamtgemeinde O Heilig-Geist-Kirche  

Sa., 04.09. 11.00 Uhr Traugottesdienst O Heilig-Geist-Kirche Pfr. Meisinger 

So, 05.09. 
14. So. n. Trin. 

10.00 Uhr Taufgottesdienst O Heilig-Geist-Kirche Pfrin. Weeger 

  10.15 Uhr Gottesdienst für die Gesamtgemeinde mit Abendmahl  
und Einführung von Vikarin Ramsch 

T Friedenskirche Pfr. Meisinger 

 11.00 Uhr Taufgottesdienst O Heilig-Geist-Kirche Pfrin. Weeger 

  11.45 Uhr Taufgottesdienst V Gemeindehaus Pfr. Meisinger 

Sa, 11.09. 13.00 Uhr Traugottesdienst O Heilig-Geist-Kirche Pfrin. Weeger 

 15.00 Uhr Taufgottesdienst O Heilig-Geist-Kirche Pfrin. Weeger 

So, 12.09. 
15. So. n. Trin. 

10.15 Uhr Gottesdienst für die Gesamtgemeinde V Gemeindehaus Pfrin. Weeger 

So, 19.09. 
16. So. n. Trin. 

09.00 Uhr Gottesdienst V Gemeindehaus Lektor Seitz 

  10.15 Uhr Gottesdienst O Heilig-Geist-Kirche Lektor Seitz 

  10.15 Uhr Gottesdienst mit Einführung der neuen Konfirmanden T Friedenskirche Pfrin. Weeger 

  10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen V Wiese Gem.haus Pfr. Meisinger 

  11.30 Uhr Taufgottesdienst T Friedenskirche Pfrin. Weeger 

  19.00 Uhr Ökumenische Friedensandacht T Friedenskirche Forum Tuchenb. 

Sa, 25.09. 13.00 Uhr Trauung und Taufe O Heilig-Geist-Kirche Pfr. Meisinger 

  19.00 Uhr Kraftquelle V Wiese Gem.haus Pfr. Meisinger 

So, 26.09. 
17. So. n. Trin. 

09.00 Uhr Gottesdienst V Gemeindehaus   

  10.15 Uhr Gottesdienst mit Einführung der neuen Konfirmanden O Heilig-Geist-Kirche Pfrin. Weeger 

  11.30 Uhr Taufgottesdienst O Heilig-Geist-Kirche Pfrin. Weeger 

  15.00 Uhr Minigottesdienst O Heilig-Geist-Kirche Pfrin. Weeger 

Sa, 02.10. 19.00 Uhr Jugendgottesdienst V Wiese Gem.haus Gem.-Ref.  
Jan Niedrig 

So, 03.10. 
Erntedank 

09.00 Uhr Gottesdienst zu Erntedank mit Abendmahl V Gemeindehaus Pfr. Meisinger 

  10.15 Uhr Gottesdienst zu Erntedank mit Abendmahl T Friedenskirche Pfr. Meisinger 

  10.15 Uhr Gottesdienst zu Erntedank mit Abendmahl O Heilig-Geist-Kirche Pfrin. Weeger 


